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Wien, am 5. Dezember 2018

Der Abgeordnete zum Nationalrat Mag. Jorg Leichtfried, Genossinnen und Genossen haben
am 12. Oktober 2018 unter der Zahl 1957/J an mich eine schriftliche parlamentarische

Anfrage betreffend ,Cybersicherheitsagentur (ENISA) gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Fragen:

1. Wie war der Stand der Verhandlungen zum gegensténdlichen Vorschlag bei Ubernahme
des Ratsvorsitzes durch Osterreich am 1.7.2018? Wie lange dauerten die Verhandlungen
bereits an? Konnte der Rat bereits eine allgemeine Ausrichtung erzielen und wenn ja, seit
wann lag diese vor? Wie viele Triloge fanden statt? Hat das Européische Parlaments bereits
einen Standpunkt in 1.oder 2. Lesung bzw. ein Verhandlungsmandat beschlossen und wenn
Jja, seit wann lag dieser vor?

2. Welche Arbeiten am gegensténdlichen Vorschlag erfolgten unter bulgarischem Vorsitz?

3. Wie viele Beratungen (Ratsarbeitsgruppen, AStV, andere Vorbereitungsgremien des
Rates, Trilogsitzungen, etc.) fanden unter &sterreichischem Vorsitz zum gegensténdlichen
Vorschlag bislang statt? An welchen Tagen und in welchen Gremien?

4. Wie viele Termine zur Beratung des gegensténdlichen Vorschlags fanden bislang mit
dem/der zusténdigen Berichterstatterin des Europdischen Parlaments statt? Wie viele solche

Termine mit Schatten berichterstatterlnnen?
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5. Wurde der gegensténdliche Vorschlag wéhrend Osterreichischen Vorsitzes in einer
Sitzung des Rates behandelt und wenn ja, in welcher und mit welchem Ergebnis?

6. Wurden andere Gespréache liber den Vorschlag wéhrend Osterreichischem Vorsitz auf
Ministerinnenebene gefiihrt?

7. Welche wesentlichen Inhalte vertritt der Rat zum gegensténdlichen Vorschlag?

8. Welche wesentlichen Inhalte vertritt das Européische Parlament zum gegensténdlichen
Vorschlag?

9. Welche Teile (unter Angabe der Artikel-Bezeichnung) des Vorschlags sind aktuell
unstrittig, welche strittig?

10. Besteht ein "Dreispalten"-Dokument bzw. aktuelle Kompromissvorschldge des
osterreichischen Vorsitzes) Welche Dokumentennummer wurde fir diese Dokumente
vergeben? Wann wurden diese an den Nationalrat (ibermittelt?

11. Welches Ziel verfolgt der Osterreichische Vorsitz in Hinblick auf den gegenstdndlichen
Vorschlag bis Jahresende?

12. Wie lautet die ésterreichische Position zum gegensténdlichen Vorschlag?
Die Beantwortung dieser Anfrage fallt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums

far Inneres.

Herbert Kickl

www.parlament.gv.at



Datum/Zeit 2018-12-12T15:23:34+01:00

CN=a-sign-corporate-1light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust

Aussteller-Zertifikat Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 1710479

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
Signatur finden Sie unter:

von 3

Prafinformation https://www.signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstellenden Behdrde/Dienststelle erfolgen.
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2018- 12- 12T15: 31: 40+01: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2018-12-12T15:23:34+0100
	BMI-TRUSTCENTER
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2018-12-12T15:31:40+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




